
Aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 05.03.2026  
   
Informationen und Status über den aktuellen Haushalt 2025 (Abgleich Plan/Ist aktuell) 
Zu Beginn der Sitzung wurde der aktuelle Stand des Haushalts 2025 auf Grundlage eines vorläufigen 
Plan-Ist-Abgleichs zum Stand 27.02.2026 vorgestellt. Es wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
der Jahresabschluss noch nicht endgültig vorliegt und Abschlussbuchungen noch ausstehen. 
 
Im Rahmen der Übersicht wurden wesentliche Abweichungen zwischen Haushaltsplanung und 
aktuellem Ist dargestellt. Beim Bürgerhaus ergaben sich gegenüber dem Plan Mehraufwendungen in 
Höhe von rund 60.000 Euro, da Schlussrechnungen teilweise noch in 2025 bzw. Anfang 2026 
anfielen. Eine für 2025 erwartete Förderung in Höhe von 50.000 Euro der BAFA war zum Stichtag 
noch nicht im Haushalt 2025 wirksam, da der Zahlungseingang erst im Februar 2026 erfolgte. Ebenso 
fehlte der Leaderförderanteil für 2025 und KIPKI Zahlung 2, auch diese Zahlungen sind erst Anfang 
2026 eingegangen. Zusätzlich wurden Kosten aus der neuen Kreis-Kita-Umlage in Höhe von 142.000 
Euro berücksichtigt, über die die Gemeinde erst im Juli 2025 informiert worden war. 
 
Weiter wurde erläutert, dass eine Förderung im Zusammenhang mit dem Bürgerhaus bzw. einer 
weiteren Maßnahme in das Jahr 2026 verschoben wurde. Für die LED-Beleuchtung waren 134.000 
Euro anzusetzen. Die geplante Kita-Erweiterung wurde von 2025 auf 2026 verschoben, insbesondere 
wegen offener Planungen und des Bauantrags. Demgegenüber wurden positive Entwicklungen bei 
Einkommensteuer, Gewerbesteuer und weiteren Erträgen genannt, die den Haushalt teilweise 
entlasten.  
 
Ergänzend wurde auf den Haushaltsansatz 2025 verwiesen. Besonders hervorgehoben wurde die 
LED-Umrüstung mit etwa 135.000 Euro. Herr Nico Berres gab den Hinweis, dass die Zahlen für 2025 
noch nicht final sondern nur vorläufig sind. 
 
 
Beratung und Erstellung der Haushaltsansätze bzgl. Investitionen und Instandhaltungen in 2026 
Im zweiten Tagesordnungspunkt befasste sich der Ausschuss mit den Haushaltsansätzen für das Jahr 
2026, insbesondere für Investitionen und Instandhaltungsmaßnahmen. Grundlage war die 
Haushaltsplanung der Ortsgemeinde Maring-Noviand für 2026. Für den Ergebnishaushalt wurden 
Erträge von 3.378.900 Euro und Aufwendungen von 3.322.080 Euro dargestellt; daraus ergibt sich ein 
Jahresüberschuss von 56.820 Euro. Im Finanzhaushalt wurde ein negativer Saldo aus 
Investitionstätigkeit in Höhe von 255.200 Euro ausgewiesen. 
 
Im Bereich Kita wurde darauf hingewiesen, dass die jährliche Umlage von 142.000 Euro bereits 
berücksichtigt ist. Zugleich wurde ausgeführt, dass beim Förderansatz für die Kita zunächst 
konservativ mit 98.000 Euro gerechnet werde, eine Erhöhung um etwa 60.000 bis 70.000 Euro jedoch 
noch möglich sei; die Prüfung hierzu laufe noch. Zudem wurde auf allgemein steigende Einnahmen 
aus Einkommensteuer und sonstigen Steuern verwiesen. 
 
Für das Jahr 2026 wurden folgende Investitionen benannt: 
• Baukosten Römerkelter, Anteil 2026: 100.000 Euro 
• Baukostenzuschuss der Ortsgemeinde an die Verbandsgemeinde für die Turnhalle: 55.000 

Euro 
• Baukosten Erweiterung Kita: 256.000 Euro 
• Anschaffung eines elektrischen Gemeindefahrzeugs für den Bauhof: 27.370 Euro 
• Kostenüberhang Bürgerhaus Maring aus Schlussrechnung: 61.700 Euro 
• Neue Bushaltestelle Bernkasteler Straße: 10.000 Euro 
• Bauhof-Anbau für Traktor: 20.000 Euro 
• Diverse Investitionen / Sammelposten: 17.230 Euro 
Die Summe der vorgesehenen Investitionen beläuft sich damit auf 547.300 Euro. 



Den Investitionen stehen folgende geplante Einzahlungen gegenüber: 
• Leader-Förderung Römerkelter: 81.700 Euro 
• BAFA-Förderung Bürgerhaus aus 2025, Eingang 2026: 50.000 Euro 
• Verkauf ehemaliger Bauhof Brückenstraße: 40.000 Euro 
• Kita-Förderung, konservativ angesetzt: 98.000 Euro 
• Sonstige Einnahmen aus verschiedenen Positionen: 22.400 Euro 
Die geplanten Einzahlungen summieren sich auf 292.100 Euro. 
 
Nach kurzer Beratung wurde noch aufgrund des Hinweises des Vorsitzenden ein Kostenansatz für 
mögliche Gebote für Kosten zum Erwerb von Leerständen in beiden Ortsteilen mit in den Plan 
aufgenommen. 
 
Mitteilungen und Anfragen 
Unter dem Punkt Mitteilungen und Anfragen wurden folgende Termine und Hinweise 
bekanntgegeben: 
 
Für den Dreck-Weg-Tag wurde der 14.03.2026 ab 09:00 Uhr genannt. Treffpunkt ist der Sportplatz 
Siebenborn. Geplant sind unter anderem das Säubern von Wegen, das Einsammeln von Müll und 
Altreifen sowie die Reinigung des Beachvolleyballplatzes. 
 
Außerdem wurde auf den Seniorennachmittag am 15.03.2026 ab 14:00 Uhr im Bürgerhaus Maring 
hingewiesen.  
 
 
 
 


